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BAUSTOFFHANDEL
 Praxisbezogen

 Vielfach bewährt

 Zweisprachig

ERGO ist die erste Südtiroler Verwaltungssoftware, die voll auf den Baustoffhandel zugeschnitten ist.  

Effiziente Bedienbarkeit und erprobte, praxisbezogene Funktionen greifen dem Unternehmen tatkräftig un-

ter die Arme. Zwanzig Jahre Erfahrung bei über hundert Kunden sorgen für einen sicheren Umstieg und 

den reibungslosen täglichen Betrieb.

 Branchen- und praxisbezogen: ERGO bietet 
umfangreiche Standard- und Branchenfunktionen für den 

Baustoffgroß- und Einzelhandel. Der modulare Aufbau der 

Software erlaubt die schrittweise Einführung unter Berücksich-

tigung der individuellen Bedürfnisse von Klein- und Mittelbetrie-

ben. Die bewährte und effiziente Benutzeroberfläche ermög-

licht ein optimales und sicheres Arbeiten für geübte Anwender 

genauso wie für Laien.

 Preisverwaltung: Die effiziente Handhabung von 

Kunden- und Lieferantenkonditionen wirkt sich im Baustoff-

handel auf den gesamten Prozess positiv aus. Mit ERGO 

werden vom Angebot über Bestellung bis hin zur Rechnung 

die richtigen Preise angewandt. Die regelmäßige Datenpfle-

ge beugt Fehler vor und reduziert manuelle Dateneingaben 

und Korrekturen auf ein Minimum. Die Konditionsverwaltung 

berücksichtigt alle gängigen Anforderungen der Branche, 

z.B. baustellenbezogene Preise oder Preise pro Frachtart. 

Für alle „Eisenartikel“ wird der Referenzpreis lt. Bollettino 

nur einmal hinterlegt.

 Angebote und Aufträge: Angebote werden mit ef-

fektiven oder Einheitsmengen erfaßt. Bei Bestätigung wird 

eine baustellenbezogene Preisliste und/oder ein Auftrag 

erstellt. Der Telefonverkauf bzw. Auskunft per Telefon wird 

durch geeignete Funktionen unterstützt. Vertreter erfassen 

Aufträge mit Hilfe eines Excel-Formulars oder einer Mobi-

len Anwendung. Auf Wunsch wird die Gültigkeit der Aufträge 

(z.B. wegen zu geringem Aufschlag) automatisch überprüft 

und korrigiert.

 Auftragsbearbeitung: Je nach Größe und Orga-

nisation des Betriebes wird die Lieferfähigkeit der Aufträge 

direkt im Lager, vom Einkauf oder der Auftragsbearbeitung 

überpüft. Lagerware wird mit Hilfe von Ladelisten reserviert. 

 

 Beschaffung: Für nichtlagernde Ware wird mit we-

nigen Handgriffen ein Bestellvorschlag erstellt; Mindestbe-

stellmengen und definierte Mindestbestände werden dabei 

berücksichtigt. Auf Knopfdruck sind für jeden Artikel die Lie-

ferantenkonditionen abrufbar.

Bild: Auftragsdisposition mit ERGO
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Lieferanten und Bestellmengen werden geändert oder be-

stätigt, Bestellungen (getrennt oder baustellenübergreifend) 

direkt per Fax  der Mail verschickt. Wird die Lieferung zuge-

stellt, genügt es, die entsprechende Bestellung aufzurufen. 

Die Mengen werden korrigiert oder bestätigt und die Ware 

ins Lager eingebucht.

 Warenbereitstellung und Lieferung: Für jeden 

Auftrag, der teil- oder komplett geliefert wird, wird im Lager 

oder Büro der Lieferschein erstellt. Die Zustellung erfolgt mit 

eigenem  Fuhrpark, mittels Frächter oder durch Selbstabho-

ler.

 Direktverkauf: Mit einem eigenen, sehr einfachen 

und übersichtlichen Modul können Artikel erfasst (z.B. mit 

Barcodeleser) und Kassazettel, Lieferschein oder Rechnung 

gedruckt werden. Bestände werden sofort abgebucht.

 Fakturierung: Vor jeder Fakturierung (täglich, wö-

chentlich, monatlich) werden die Lieferscheine halbautoma-

tisch auf abweichende Konditionen oder Fehler (z.B. Preise 

wurden erst nach Lieferung vereinbart) kontrolliert, gege-

benenfalls korrigiert und für die Fakturierung freigegeben. 

Kunden erhalten die Rechnung per Post oder in Form eines 

Massenversands per Fax oder Mail.

 Verleih: ERGO erlaubt die Aus-, Rückgabe und Faktu-

rierung von Maschinen oder Werkzeugen. Preise werden pro 

Stunde, Tag oder Monat festgelegt. Die Verrechnung kann 

zeitversetzt erfolgen z.B. abgeholt am Samstag, verrechnet 

ab Montag. Genauso kann sie vor der effektiven Rückgabe 

enden (wenn die Maschine bis auf weiteres auf der letzten 

Baustelle bleibt). Die Fakturierung erfolgt auf Knopfdruck .

 Kontrolle Eingangsrechnungen: Lieferanten-

rechnungen werden mit den erfassten Mengen und Preisen 

verglichen, gegebenenfalls korrigiert und freigegeben. Falls 

gewünscht, werden die Rechnungen im gleichen Arbeits-

schritt auch verbucht. Für größere Unternehmen oder Fili-

albetriebe kann der gesamte Prozess elektronisch erfolgen. 

Dazu werden die Rechnungen eingescannt und im nächsten 

Schritt registriert. Je nach Rechnungstyp erhalten ein oder 

mehrere Mitarbeiter eine Nachricht samt Rechnung zur Kont-

rolle und Freigabe.
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